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Innern wvenig ELöfterlich aus. IDAr Bailler, Deutichen Rnfbo[igl$mus H7 MHuslande ließ ibnDer Stadf 9 Der großen Dfaffengaffe ül eine sSsülle DDn af]acQen unD en uUuns
Kbhein‘, Der StaDdt Der JXteffen unD Märtte, vorlegen. abei gelingt Der Itrengen Hes
Der Saltnacht unD Des ‚Bogel ID in einem berr{chung Des weitausgedehnten Ötoffes,
iweiteren SGinne berbunDden unD ugefan. Yeine nicht in Den Sinzelheiten A verlieren unD, 10=Z2Heltanfhauung entipra einem leidenfHaft- eit möÖöglich unND angebracht, auch Die Diftanzlichen Individualismus Burthardticher Süär- DDN Den s$Sragen DPS einzelnen Lages 5 mwah-bung. Nieine Bibel CSobilers ü{tbeti- vCen Das Buch ift über{chattet DDON Dem
iche ÖSchriften, un Cbatefpeare verebhrte { großen SeDdanken Der Srias Auslanddeut{ch-ipie einen KXirhenvater. in SGlüc vieleicht, ftum, NiutterlandD un 2350 hnlanD. DiefeDaßies‚HYenfeits DDN Sut un @; Drei HBegriffe gehören nach Schreiber wefen-Das mir in Diefen ent{qheidenden Sagen in Die baft zujammen. Dadurch irD Die einwanD-
Hände fam , Der vielen grieQi{cdhen Mnmer- rreie un ere Balis DPS Jlaturrechtes Qe=Fungen und KXlammerausdrücke wDieDer mwWDoNNEN un Der SeDdantke DPSenUni-
beifeite legte. Lange noch Dauertfe Der KXampf verfalismus in Den großen Rahmen einbezogen.
zweier Anfhauungen. Und Die eriten IHtächte Vor Ulem begrüßen Dir auch Oie Aiergeifti-itanD { mehrmals angeFleidet an Der OGlaf- QUNGg Des ebemaligen Kolonifationsgedankensjaaltüre, mM in ler Heimlichteit verlorene UnND Damit Dejjen Über  rung in Den Sedan-
reibeit un Ieite uchen“ (S 6—8) Fen Des geiftig-Eulturelen NMlandatsgebietes.In Difentis anD Ötreicher Q  m jeinen Daß CSohreiber Die 3ufjammenbhänge zwilichenangeitammten unverrälichten fa  [4)  en Keligion un Nolkstum beionDers ar ber-Slauben wieDder UnD mitf ibm Die $iebe ausarbeitef, beDdart Paum noch eigener SErwübh-Bottes Derrlicher pfung. 5 83a10 unD HNung. So Fönnen Dir rür DAS Sindringen in
S]lur unD Otrom un Das VerftänDdnis „TÜür Die eufe I bochwichtige sSrage DPS HuslanD-
Die große Stile, Die e  ge Sprache Der Deut{chtums Feinen befleren Sübhrer DenfFen
berübhrten YNYatur”. In Dantbarer CSrinnerung als Die vorliegenDde wertvole Cchriftjeßt nNu  o in Diejer Teinen Schrift leinen NoppelS.
Yebrern unD SCrziebern, Denen Diefe enf=
\qQeidenDe Ummwandlung zufchreibt, ein blüb- Deutfiche Xiterakfurgel Hichtfe
\hes literari{ches CEhrendentmal, DDL Ulem on
Dem grundgütigen VPrüälaten AHbt BeneDikt Dre-

%)ie Srankfurfker Romantiek.
Dr. Crna SCallmann. ar. 8°DvoIt, Derihm Durch jeine vaterlich wohlmoNende Paderborn 1930, Schöningh.unD verftehenDe Hrt uneinge{dhräntte Hoch- ine anfpredhenDe, auf Heißigen StuDdienachtung unD BHewunderung abnSrigte. AHuch

Die Cbaratteriftit, Die Otreicher DDN Dem Dich- ußenDde Daritelung Der sSran£furter KRoman-
tiP in Der eriten Hüälfte Des HahrhunDderts.fer unDd Seich  tsprofeflor P. Maurus Car- %)Jie Merfalterin (höpft QUS Den beiten S)uel-

nof entmwirft, ilt, IDie Das Büchlein mi£t len, Die DPS Nierlkes zufammen-Seift ge|Qhrieben Der 2irtlichtleit ent|pricht
lie \omweit { mir NUL immer ein Urteil über geitellt inD Au zwei bisber ungedruckte

Neaurus erlauben Darf, in manchen » ügen Quelen baben VBerwendung gefunDden.
StorkmannS. J. % Jie Verfafferin fiebt DON einer geNaUEeN Henicht ! griffsbeitimmung DesS MAusDdrucs „Romantik”

Elugermeije ab : ıle niımm DaAs Ysioprt in DemAuslanddeufkfchtum eiteren Ginne, iDie bis in Die leßten a  re
„Das Auslanddeutfchtum als RAultur. Yait algemein IDAL, un berücfichtigt

T: (Deu  um U Husland. CSt£iuDdien nicht ULr Die poeti{che, fonDdern auch Die Fünt-
AUM Auslanddeut{chtum un AUT MHuslanDd- leri{che, mwiffen  aftliche un politifche Ro-
Pultur, ZIipn Vrof. Dr. S manti®, Deren sSranfFffurfer Vertreter DDN Hes
CS reiber. (320 MNiünfiter l. ginn bis Y)itte DPS vorigen YahrhunDderts aur19929, A{henDdorff 83.30 Ulen Diefen Gebieten, zumal ber aur Dem Der
Vrälat Drof. Dr Seorg Sohreiber bat in alerei un Der gefchichtswiffenfOhaftlicdchen

Dem vorliegenden Buche fich einer außer{t Dank- Dr  ung HervorragenDdes leitteten. Sltan
baren un aucbh Dantlenswerten Aufgabe unfer- Dente Das romantifche Seichmwilterpaar Cle-

HKeichfte Srfahrung aUu: eigener S üb INeNSsS unD Betting, auch Chriftian, Antonie
rertätigFeif, au  N mwiffenihaftlicdcher Mrbeit auf UnD ranz Brentano, Die vielen Funft{inni-
Dem Sehrftubhl un m eminar, nicht zulegt gen Wertreter Der sSamilien Bethmann, Y$3il=
auUusS unermüßdlicher Sorge rür Die Fulturellen lemer, SeonbharDdi, Yebvile, “ees, Holzhaufen,
Belange DPeS Deutf c[;tur-ns un bejonDders Des Ouaita, Schmid, S$ontarD, Schloffer,  affa-



NN ar“e  n  E  S

319Befpredhungen
vant an Den S ürftprimas Dalberg unND Den gefunDden, Die feiner literariidhen Hinter-
Rreis DDN Künftlern, Dictern uUunD Selehrten, laffenfchaft pietätvoll annahmen Geine Se-
Die un jeinem Vrotektorat in Der SGefell- jammelten QiSerfe wDurden DDN Srnfit Heilborn

Niufeum zufammenfchloffen , Die unD Srich Omidt in D Hüänden erausge-
Städelfche Kunftfjammlung unD Die marfanten geben (MNiünchen u Dem er}ten
Geitalten DeS Bürgermeifters Dr £bomas un HanDd (Gedichte) {QHrieb Srich Schmidt Die
DEeS Se{hichtsfor{dhers Hohann rieDdri 360 Sinleitung
INEeL, Dorothea Schlegel Vbilipp Veit Sroveneweg untferjucht in jeiner SfiuDie DDL
($Divard D, Steinle, Beda ISSeber , Seneral Yem Die BHeziehungen Z)avids un

NRaDdowig, ohannes Hanfien . (l, jeiner I8Sprte Der mäbriiqhen Heimat Deren
5dem vormwmiegenD Fatboli  en Der DoOCH Pans bunt{dhecige Bevölterung Der bodenftänDige

tholitenfreundlicdhen Charatter Der SranEfurter Dichter in ibren Gitten, Sebräuchen, religiö-
“NRomantik irD bef{onDdere Aufmerkjamteit (e»= jen, jozialen unND politi|chen Anfhauungen
mwidmet MHus Dem ganzen uche fpricht Die mif großer Anfhaulichtkeit un gewifenhafter
innige Qiebe Der Berfafferin 5 ibrer VYnter- S$reue ichilderf AHuch Die Hitährens
{taDt unD Der berechtigte Stolz aur Die achtung- behanDelt %d abpid in jeinenen zumal in
gebietenden Eulturelen CErrungen{hHaften ibrer Dem “Koman KHBlut“ in rejfelnDer Daritelung,
Niitbürger, zumal auf Die Yür ganz Deutich- wobei allerdings Die großen gefchichtlichen Sr-
lanD bedeutfamen Yeiftungen Der ran£ffurter eignille NULrC nebenbei gefitreift DerDen 5)Jie
Fatboli  en Dichter, Künitler, Selehrten unDd Cinzelichicfjale Der vorgerührten Seitalten finD
j)oniligen rührenDden Seifter DPS vorigen Hahr- Dem HeimatdichHter Die aupt{ache %)avide
HunDderfs $loiDer Das Hegijter ! mit jeiner Sympatbhie Deutlich aurfjeiten Des

StokmannS am  en Ioltsteils unDd Huldigt auch nacH
%)aDiD in jeinem Berhältnis jeiner KXonverfion, in fittlich-religiöfer Hıinficht

Dem zeitgenÖöffiichen Öfterrei  iIQOhen $iberalis-AUL Heimat SGefe  af£f
mMus, IDenNnNn au ch Im egen|a 5 IAnzen-11n D Yliteratfur VYon Dr Herman

S6rveneweg g_t 80 (2926 Sraz gruber, niemals ZUM antikirclicdhen TenDdenz-
1999 WWächter-Verlag {chriftiteller icD %)as zeig namentlich

in jeinen Schilderungen Der KeligionsFkämprerovenewegs umfangreiche StuDie ilt PiInNe
in Böhmen un JItähren unDd in jeiner ganzengründliche, guf ge{hriebene unD auffchlußreiche Cinftelung gegenüber Den VDProteitanten un%)oktorarbeit SJie itattliche CSchrift gehört in

Die ‘Reihe Der DDN Univerfitäts COTelOr Hufjiten Mı Liebfiten L{  Ohte Pr  06 mein Sroe-
Dr KXofch berausgegebenen eu  en Weg, „Tatholizismus unNDd $!iberalismus mM 1f=-
Nuelen unD SftuDdien einanDder Dereinen (val Den Eitay über Silm%der maDichter VII 116) Sr IDATr “itarbeiter mebrerer linFs-unDd Dublizift Yakob Hulius $)abiD geb Ü  6 S e
bruar 1859 Weißtirdhen errajjer DDn Yio- liberaler »eit{chriften Der Union un
vellen, Dramen, omanen unDd zahlreicdhen Lis= Datte Sympathie rür Den Sreigeift Anzen-
terar-biftorij{cdhen Arbeiten, DDN 1894 bis 1903 gruber Über Die Nieffiaser{cheinung bat

eine jebr unfirchliche AMuffallung Sr E 10:DHriftleiter DesS “teuen ISSiener Hournals
qgart NitglieD Der sreimaurergejell1chart %Jieenti!tammte giner jüDdi{chen VPächtersfamilie

Sr IDAL 1877 nach I$Sien übergefieDdelt, » ufunft 104)
iteratur, unD Pädagoagik ItuDierte, %)ie vielen Widerfprüche un Ungereimt-

beiten in jeiner Haltunag gegenüber Den reli=Das Fatholiiche Slaubensbetennfnis ablegte giöjen s$ragen erflären i teils AUS DenUunD 1889 nach längerer Unterbrecdhung Des
StuDdDiums jeinen %)oktor mif Mrbeit erquiclichen Däuslicdhen WBerhältniffen unfer
über Deftalozzi machte DochH {chon in Den Denen aufmwuchs, fepils QUS feiner \päteren
erftenYabhren Des YahrhunDderts IQränkte Liberalen Umgebung, vorzüglich bDer jeiner

allzu weichen Gemütsanlage un Dem DadurchDie iDm nicht zujagenDe journa  i{che Sütig-
bedingten Milangel reitem CbharakterPeit nach JICtBglichtfeit ein unD 04 \püter

tErantheitshalber in jeine liebe ma Hei n einem längerennl gebt $Srovene-
maft zurüc SJortf {tarb “Yovember Deg aur Die literarij|chen Berührungspuntktfe
1906 %)abpiD bezeichnet \elbit in jeinem mit anDdern Dichtern un Die Sinflüfe ein, Die

in abDIiIDS Iierfen mif Sicherheit DerTeftament als einen Icheuen unge{hictenten-
iQhen Der nicht itar£ IDAC, S im Nabhrfheinlichkeit nacdhweijen lalNen (Cbner-
Yeben Durchzujegen Diefle GSelbitdharatkteriftik en SerDdinanD DDN CSaar, Stifter,

DDN Selbitertenntnis ! Cr bat ber ID e»= CichenDdorit arl SEmil jSranzos, QuDdmwig Mn-
nigitens nach jeinem DDe einige Leue SreunDe zengruber, Yiertreter DesS “Yaturalismus UND


